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Liebe Commercianer

Endlich ist sie da, die erste Ausgabe 
der Commerciapost 2012. Zugege-
ben, es dauerte einige Zeit, bis die 
erste (und einzige) Ausgabe 2012 er-
schien. 

Dafür ist das Exemplar, welches Ihr 
nun endlich in den Händen halten 
könnt, auch entsprechend umfang-
reich und offeriert einen Überblick ü-
ber die gelungenen Vereinsanlässe, 
welche bislang stattgefunden haben. 

Angefangen hat das Vereinsjahr mit 
dem geselligen Fondue-Essen im 

Restaurant Vieux Valais in der ver-
trauten Bieler Altstadt. Nachdem auch 
bereits eine Burschenprüfung über 
die Bühne ging, traf sich ein gutes 
Dutzend Commercianer zur Maibow-
le, welche bei schönstem Wetter in 
Gaicht ob Twann über die Bühne 
ging. Anschliessend erfreuten sich die 
Commercianer am geselligen Zu-
sammensein im Rahmen des Türm-
lifests  XIII bei Kap, wo zwar Petrus 
nicht ganz mitspielte, was allerdings 
bloss halb so schlimm ist, tragen wir 
doch die Sonne im Herzen. 

Damit war aber noch längst nicht alles 
Pulver verschossen: Auch der Herbst 
wartete mit vielversprechenden An-
lässen auf: Nach dem gelungenen 
Stiftungsfest fand auch der Commer-
cia-Cocktail erneut statt, welcher sich 
auch in diesem Jahr grosser Beliebt-
heit erfreute. 

Auf einen gelungenen Dezember mit 
GV/Weihnachtskommers und einem 
gemütlichen Altjahresbummel.

Ich hoffe, dass sich möglichst viele 
von Euch an diesen verbleibenden 
Anlässen einfinden und verbleibe mit 
besten Farbengrüssen. 

Thomas Widmer v/o Limit 
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Lieber	  Commercianer

Ich	  dur1e	  an	  der	  letzten	  GV	  Marco	  
Mascis	  v/o	  Falco	  nach	  zweijähriger	  
Amtszeit	  als	  P	  der	  Alt-‐Commercia	  ab-‐
lösen.	  An	  dieser	  Stelle	  möchte	  ich	  ihm	  
für	  seinen	  Einsatz	  für	  unsere	  Verbin-‐
dung	  danken.

Nun	  werde	  ich	  also	  im	  nächsten	  Ver-‐
einsjahr	  die	  Geschicke	  der	  95-‐jährigen	  
Commercia	  leiten.	  Vom	  Weg,	  der	  vom	  
Vorstand	  in	  den	  letzen	  Jahren	  einge-‐
schlagen	  wurde,	  muss	  nicht	  gross	  ab-‐
gewichen	  werden.	  Das	  Konzept,	  at-‐
trakSve	  Anlässe	  zu	  organisieren	  und	  
diese	  den	  Mitgliedern	  zu	  einer	  günsS-‐
gen	  „Flat	  Rate“	  anzubieten,	  hat	  sich	  
bestens	  bewährt.	  Alle	  die	  z.B.	  am	  SSf-‐
tungsfest	  oder	  am	  Commercia-‐Cock-‐
tail	  dabei	  waren,	  können	  dies	  sicher	  
bestäSgen.

Andere	  Bereiche	  unseres	  Verbindungs-‐
lebens	  bedürfen	  aber	  doch	  noch	  einer	  
Verbesserung.	  So	  könnte	  die	  Stamm-‐
Runde	  am	  MiXwoch	  (jeweils	  ab	  18.00	  
Uhr	  im	  Restaurant	  Pfauen,	  Bieler	  Alt-‐
stadt)	  o1	  etwas	  grösser	  ausfallen.	  An-‐
geregte	  Gespräche	  sind	  aber	  immer	  ga-‐
ranSert.	  

Die	  AkSvitas	  ist	  mit	  vier	  viel	  verspre-‐
chenden	  Füxen	  neu	  belebt	  worden.	  Ich	  
hoffe,	  dass	  sich	  bald	  neue	  Schüler	  vom	  
„Affenkasten“	  dazu	  gesellen	  und	  dass	  
sich	  die	  Korona	  mit	  einem	  ordentlichen	  
Burschensalon	  und	  Fuxenstall	  präsenSe-‐
ren	  kann.	  Der	  Besuch	  von	  Altherren	  
wird	  immer	  wieder	  gern	  gesehen	  und	  
diese	  werden	  auch	  mit	  tollen	  AkSvitas-‐
Anlässen	  belohnt.

Die	  Beziehung	  zur	  Leitung	  des	  Gymnasi-‐
ums	  Alpenstrasse	  möchte	  ich	  noch	  wei-‐
ter	  intensivieren.	  Das	  Rektorat	  reicht	  
uns	  die	  Hand,	  in	  der	  jährlichen	  Broschü-‐
re	  der	  Schule	  einen	  ArSkel	  über	  die	  
Commercia	  zu	  veröffentlichen.	  Wir	  wer-‐
den	  das	  Angebot	  zu	  nutzen	  wissen.
Ich	  freue	  mich	  auf	  ein	  ereignisreiches	  
Verbindungsjahr	  2012	  und	  freue	  mich,	  
Dich	  an	  einem	  oder	  anderen	  Anlass	  zu	  
treffen.

Mit	  rot-‐weiss-‐goldenen	  Grüssen

Peter	  Schmid	  v/o	  Cross	  AHP
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Protokoll 

der ord. Generalversammlung

vom 10. Dezember 2011

Ort / Zeit: Restaurant Pfauen Biel, 17.15 Uhr bis 18.40 Uhr
Anwesende Stimmberechtigte: 39 gemäss Präsenzliste
Vorstand: Falco (Vorsitz), EM Cross, Radi (Protokoll), Tape, Limit, 

Slap, Fis
Mitglieder (gem. Präsenzliste): Atcha, Nero, Psi, EM Buchmüller, Stenos, Smart, Cliff, 

Flash, Larsen, Tease, Draken, Mao, Mambo, Teak, Piano, 
Fätze, Spleen, Rolly, Moby, Force, Turi, EM Hess, Aias, 
EM Kap, Zico, Swim, Lucky, Catch, Sabu, Ciné, Toko, 
Balzac

Entschuldigt (alphabetisch): Bäru, Blues, Flop, Frösch, EM Juan, Luv, Maffa, Mäny, 
Match, Mürgu, Plato, Popeye, Ratrac, Satch, Scheik, 
Snoozy, Strom, Turbo, Vino, Zam, Zeus

Aktivitas (gem. Präsenzliste): Eagle, Four, Freeze, Roof

1. Begrüssung
Falco begrüsst neben den Mitgliedern gemäss Präsenzliste insbesondere EM Pierre Buchmüller 
(Rektor des Gymnasiums Alpenstrasse), EM Dr. Hess, EM Cross und EM Kap sowie den neu-
gewählten Ständerat Fätze.
Er lässt die Präsenzliste zirkulieren.
Er dankt dem Team des Restaurants Pfauen für die Gastfreundschaft anlässlich dieser General-
versammlung. Ebenso für den wöchentlichen Mittwoch-Stamm und die regelmässige Kellerbe-
nutzung bei den Aktivitasanlässen.

2. Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden Larsen und Zico bestimmt.
Falco erläutert, dass alle anwesenden Altherren stimmberechtigt sind (ohne die Aktivitas). Für 
die Abstimmungen gilt jeweils das einfache Mehr.

3. Protokoll GV 2010
Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 11. Dezember 2010 ist in der Commercia-
Post 1/11 erschienen. 

Alt-Commercia Biennensis
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Fragen aus der Versammlung gibt es dazu keine. 

Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.

4. Jahresbericht des Präsidenten

Falco blickt auf die Anlässe des vergangenen Jahres zurück (Altjahresbummel, Maibowle, 
Türmlifest, Stiftungsfest sowie neu und sehr erfolgreich der Commercia-Cocktail-Abend mit 
Damen) und zeigt der Versammlung mittels Beamer dazu einige bebilderte Impressionen (von 
Limit).

Falco dankt dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr.

5. Kassa- und Revisorenbericht

EM Cross erläutert Erfolgsrechnung und Bilanz. Beides wird der Versammlung mittels Beamer 
präsentiert. 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust von Fr. 24000.-- ab. Dies vor allem wegen 
Bewertungskorrekturen (Niederstwertprinzip) von Fr. 37000.-- auf Wertschriften. In der reinen 
Vereinstätigkeit hatten wir Mehraufwendungen vor allem für die Subventionierung der Anlässe 
und für Todesfälle/Zuwendungen. In der Bilanz figurieren noch ein Restbestand eines Darle-
hens sowie zwei offene Mitgliederbeiträge. Fragen aus der Versammlung erfolgen keine. Ein 
Abdruck von Jahresrechnung und Bilanz erfolgt in der Commercia-Post 1/12.

Nero referiert für die beiden Revisoren (der Revisorenbericht wird in der Commercia-Post 1/12 
abgedruckt). Es wurden alle notwendigen Prüfungen durchgeführt (trotz eingeschränkter Revi-
sion für Vereine wurde sehr eingehend geprüft). Die Rechnungen entsprechen den Gesetzen, 
Statuten und Reglementen. Die beiden Revisoren empfehlen die konsolidierte Jahresrechnung 
(Vereinstätigkeit und Fondsrechnung) zur Genehmigung.

Aias bemerkt noch zur Fondsverwaltung: Mit 2011 geht ein aufregendes Börsenjahr zu Ende 
(Eurokrise, Schuldenkrise). Obligationen bieten heute fast keine Zinsen. Die Flucht aus den 
Aktienmärkten führt zu tiefstbewerteten Aktien mit zum Teil höchsten Renditen für erstklassige 
Papiere. Dies führte auch für uns zu einer Bewertungskorrektur von minus 6,5% (sind aller-
dings nur Buchverluste). Der Ausblick bietet gedämpft optimistische Hoffnungen.

Die Jahresrechnung (Vereinstätigkeit und Fondsrechnung) und der Revisorenbericht werden 
von der Versammlung einstimmig genehmigt (bei einer Enthaltung).

6. Décharge an den Vorstand

EM Kap betont, dass es sich jederzeit lohnt, die Anlässe zu besuchen. Er dankt dem Vorstand 
für seine Arbeit und beantragt der Versammlung Déchargeerteilung. 

Unter kräftigem Applaus wird Décharge erteilt.
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7. Budget 2011/2012
EM Cross erläutert die einzelnen Budgetposten. Das Budget wird der Versammlung mittels 
Beamer präsentiert.

Er betont, dass sich die Vermögenssituation (Börse) nicht budgetieren lässt. Hohe Kosten wer-
den bewusst budgetiert bei der Unterstützung der neuen Aktivitas und der Subventionierung der 
Anlässe (Flat Rates). Budgetierter Verlust: Fr. 8960.--.

Das Budget 2011/2012 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.

8. Wahlen
Falco tritt als Präsident und auch aus dem Vorstand zurück.

Der Vorstand schlägt der Versammlung deshalb die folgende Zusammensetzung des neuen Vor-
standes vor: 

– Peter Schmid v/o EM Cross (Präsidium), 
– Christoph Winkelmann v/o Slap (Quästor), 
– Andreas Laubscher v/o Radi (Aktuar), 
– Thomas Widmer v/o Limit (Redaktor), 
– Marc Bercovitz v/o Tape (Chef des loisirs),
– Thierry Jacot-Guillarmod v/o Fis (Beisitzer),
– Paul Zinniker v/o Flop (Beisitzer).
– Zudem beratend Alexander Faga v/o Capone als Webmaster.

Aus der Versammlung erfolgt kein Gegenvorschlag. 

Der neue Vorstand wird in globo mit kräftigem Applaus gewählt.

Ebenfalls wiedergewählt werden die beiden Revisoren (Guido Bollin v/o Nero und Frank Nün-
list v/o Piano). Bestätigt wird ebenfalls Herbert Kobel v/o Aias für die Fondsverwaltung (ihr 
gehören Präsident und Quästor von Amtes wegen an).

9. Mutationen AH-Verband
In diesem Jahr liegt der Versammlung das Eintrittsgesuch von Mario Holzer v/o Cash vor. Aus 
beruflichen Gründen (Seminar seines Arbeitgebers) ist Cash für die GV entschuldigt. 

EM Cross und Aias stellen der Versammlung den Kandidaten in kurzen Worten vor. Cash erfüllt 
die statutarischen Voraussetzungen und wird einstimmig in den Altherren-Verband der Com-
mercia Biennensis aufgenommen.

Im abgelaufenen Vereinsjahr haben wir fünf Todesfälle zu verzeichnen: Hansruedi Schär v/o 
Don, Beat Weiss v/o Slip, Urs W. Frey v/o Lord, Hans Rudolf Teuscher v/o Flaus und Gérard 
Gerber v/o Djek.

Die Versammlung erhebt sich zum Gedenken an alle bisher verstorbenen Verbindungsmitglie-
der zu einer Schweigeminute unter Verlesung der Totentafel.
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10. Orientierung Aktivitas
EM Cross stellt die neue und überaus aktive Aktivitas vor.

Die vier Fuchse Eagle, Four, Freeze und Roof präsentieren der Versammlung ihre Firma 
«Coverlope», mit der sie am Projekt YES (Young Enterprise Switzerland) teilgenommen haben. 
Mit der Firma «Coverlope» stellen sie indiviuell gestaltete Schutzhüllen für iPhones her, die sie 
billiger als die traditionelle Konkurrenz anbieten können.

Atcha erklärt, dass die Burschenprüfungen für ca. Februar 2012 geplant sind und die Aktivitas 
dann in die Selbständigkeit entlassen werden kann. Wichtig ist jetzt vor allem auch die Keilung 
weiterer Aktiver.

11. Orientierung Gymnasium Alpenstrasse
EM Pierre Buchmüller orientiert als Rektor des Gymnasiums Alpenstrasse über die Schule.

Grösse und Struktur sind unverändert (ca. 30 Klassen, gegen 600 Schüler, gegen 100 Lehrer). 
Die Schulleitung besteht aus Rektor, vier Konrektoren und einer Vertreterin der Lehrerschaft.

Zur Zeit beschäftigt die Schule die folgenden Themen:
– Die Reform der Handelsmittelschule (kaufmännisches Berufsbild).
– Die neue virtuelle Identität der Gymnasien des Kantons Bern.
– Die Handelsmittelschule (HMS) wird zur Wirtschaftsmittelschule Biel.
– Externe Evaluation (Umsetzung Qualitätskonzept wird periodisch extern geprüft).
– Das zweisprachige Profil der Schule soll intensiviert werden.

Aktuell werden für die HMS Lernbüros eingerichtet. Auch fand eine Rezertifizierung «Swiss 
Olympic Partner School» statt.

12. Anträge der Mitglieder
Schriftliche Anträge der Mitglieder sind keine eingegangen.

13. Diverses
Falco weist noch auf den Altjahresbummel hin, stellt das Programm des kommenden Jahres vor 
(Fondueabend, Maibowle, Türmlifest, Stiftungsfest, Commercia-Cocktail, GV/WK, Altjahres-
bummel) und erinnert an die Homepage «www.commercia.ch».

Alt-Commercia Biennensis
AH-Vorstand, Aktuar

Biel, 12. Dezember 2011 Andreas Laubscher v/o Radi
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Erfolgsrechnung 2010/2011Erfolgsrechnung 2010/2011

ER Budget ER 
2009/2010 2010/2011 2010/2011

Jahresbeiträge 9,450.00 9,450.00 9,910.00 

Commercia Post / Homepage 152.05 0.00 101.60 

Unterstützung Aktivitas 0.00 (1,000.00) (1,315.00)

Anlässe (2,350.00) (8,000.00) (10,235.70)

Zuwendungen / Unvorhergesehenes 0.00 (1,500.00) (2,590.85)

Porti, PC- und Bankspesen (730.25) (1,000.00) (669.60)

Aufwand Keller (4,892.45) 0.00 0.00 

Diverses 4,049.00 (1,000.00) (1,406.40)

Ergebnis Vereinstätigkeit 5,678.35 (3,050.00) (6,205.95)

Wertpapierertrag 17,445.35 15,000.00 21,859.54 

Realisierter Kursgewinn 3,328.95 0.00 529.50 

Realisierter Kursverlust (4,221.90) 0.00 0.00 

Bewertungskorrektur Wertschriften (20,746.70) 0.00 (37,492.85)

Bankgebühren Anlage (2,232.75) (2,500.00) (2,029.93)

Steuern (537.00) (500.00) (893.30)

Ergebnis Vermögensanlage (6,964.05) 12,000.00 (18,027.04)

Gewinn/Verlust per 30.09. (1,285.70) 8,950.00 (24,232.99)

03.11.11/Cross
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Bilanz 

9/30/10 9/30/11

Aktiven

Bank 75,681.05 73,745.99 

Wertpapiere 413,915.65 406,948.10 

Darlehen 16,000.00 5,000.00 

Debitoren (MB, Inserenten) 790.00 820.00 

Verrechnungssteuer 2,657.75 1,810.67 

Total Aktiven 509,044.45 488,324.76 

Passiven

Kreditoren 0.00 3,603.30 

Passive Abgrenzungsposten 90.00 0.00 

Eigenkapital 510,240.15 508,954.45 

Verlust / Gewinn (1,285.70) (24,232.99)

Total Passiven 509,044.45 488,324.76 

03.11.11/Cross
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Budget 2011/2012

ER Budget
2010/2011 2011/2012

Jahresbeiträge 9,910.00 9,360.00 

Commercia Post / Homepage 101.60 0.00 

Unterstützung Aktivitas (1,315.00) (3,000.00)

Anlässe (10,235.70) (10,000.00)

Zuwendungen / Unvorhergesehenes (2,590.85) (1,500.00)

Porti, PC- und Bankspesen (669.60) (700.00)

Diverses (1,406.40) (1,500.00)

Ergebnis Vereinstätigkeit (6,205.95) (7,340.00)

Wertpapierertrag 21,859.54 19,000.00 

Realisierter Kursgewinn 529.50 0.00 

Realisierter Kursverlust 0.00 0.00 

Bewertungskorrektur Wertschriften (37,492.85) 0.00 

Bankgebühren Anlage (2,029.93) (2,200.00)

Steuern (893.30) (500.00)

Ergebnis Vermögensanlage (18,027.04) 16,300.00 

Verlust / Gewinn per 30.09. (24,232.99) 8,960.00 

03.11.2011/Cross

12
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Altjahresbummel – 28. Dezember 

Dies 	  mal 	  schon	   vorne 	  weg:	   das 	  CôteleXe	  mussten	  wir	   trotz	   seiner	   geringen	  
Grösse	  nicht	  unter	  dem	  Salat	  suchen.	  Denn	  der	   Salat	  wurde	  erst	  gar	  nicht	  ser-‐
viert.

Nun	  aber	  alles 	  der	   Reihe	  nach:	  TradiSonsgemäss 	  öffnete	  das	  Restaurant	  Pas-‐
quart	  seine	  Türen	  schon	  etwas 	  vor	   18.00	  Uhr.	   Der	  TradiSon	  folgend	  stärkten	  
wir	   uns	  mit	  einer	   oder	   zwei 	  Stangen	  Bier	   um	  wieder	   tradiSonstreu	  das 	  Mag-‐
glingenbähnli	  zu	  besteigen.	  

Der	   tradiSonelle 	  Marsch	  zur	  HohmaX	  wurde	  von	  18	  Commercianern	  unter	  die	  
Füsse	  genommen,	  welche	  zum	  Teil	  ein	  forsches 	  Tempo	  anschlugen.	  Den	  ent-‐
sprechenden	  Durst	  wollten	  wir	  gleich	  bei 	  Ankun1	   in	  der	  Bergwirtscha1	  tradiS-‐
onsbewusst	  mit	  einem	  Bier	   sSllen.	  Doch	  hier	   war	   es 	  mit	   der	   TradiSon	  ferSg:	  
Lange	  mussten	  wir	  auf	  den	  ersehnten	  Stoff	  warten.	  Ebenso	  wurde 	  uns	  das	  tra-‐
diSonelle	  Altjahres-‐Menu	  gekürzt:	  Salat	  und	  Brot	  wurde	  einfach	  vergessen.

Die	  Commercia	  wäre	  nicht	  die	  Commercia,	  wenn	  dies 	  alles 	  der	  Geselligkeit	  ab-‐
träglich	  wäre.	  Mit	  guten	  Gesprächen	  und	  einem	  wohlerklungenen	  Kantus	  wur-‐
de	  diese	  Commercia-‐TradiSon	  hoch	  gehalten.

BiXe	  in	  der	  Agenda	  noSeren:	   Am	  Donnerstag,	  27.	   Dezember	   2012	   findet	   der	  
nächste	  Altjahresbummel	  staX	  –	  tradiSonell,	  wie	  immer.

Cross

Dabei wär’s doch so simpel und 
einfach, uns zufriedenzustellen...

13
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Fondue-Plausch im Vieux Valais
Dabei	  wurden	  keine	  langfädigen	  Reden	  geschwungen,	  	  sondern	  ungezwungen	  
langfädige	  Brot-‐Käsebrocken	  verschlungen.	  
Im	  Direktvergleich	  zur	  gallisch-‐helveSschen	  Fondue-‐Orgie	  wie	  bei	  Asterix	  und	  
Co.	  fiel	  unsere	  Käseparty	  allerdings	  brav,	  ja	  geradezu	  harmlos,	  aus.
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Burschenprüfung Eagle, Four, Freeze

Unter dem Motto “Biel 
sucht das Biertalent” 
vermochten die drei 
Jungs lediglich Com-
mercianer für ihr An-
liegen zu gewinnen...

Im tiefen Keller des Pfauens wurden dank dem jämmer-
lichen Geheule der drei schrägen Singvögel sämtliche 
Mäuse vertrieben - auf Nimmerwiedersehen...
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Impressionen von der Maibowle...

  Werte -hicks- 
Couleurbrüder......
..ich heisse Euch 
herzlich willkommen 
zum Weihnachts- 
kommers... ähhh,    
 nein, ich meine 
   zur Maibowle.....

           
        ...in eine richtige Bowle gehört auch ein 
wenig Feenkraut... oder war es Wacholder? Ah nein, 
Wachtmeister!  Auf keinen Fall darf eine Bowle zu süss
   sein, sonst ist es Bubenzeugs.... ist sie zu sauer, 
            kannst Du sie auch gleich wegschütten...

Atcha erklärt, was 
alles in eine echte 
Bowle rein muss, 
Turi hört gespannt 
zu, Bully möchte am 
liebsten einen Kan-
tus anstimmen...
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Waffen auf den Boden, an die 
Hoden, an den Nabel, an den 
Schnabel....sauf!
Neuer Stoff ausm Schweine-
trog...
Sogar Hühner tranken mit...
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Türmlifest XIII - 6. Juli 2012
Bereits	  zum	  13.	  Mal	  luden	  Kap	  &	  Familie	  dieses	  Jahr	  zum	  Türmlifest,	  der	  An-‐
lass	  hat	  sich	  längst	  unter	  den	  begehrtesten	  Commercia-‐Events	  etabliert.	  Auch	  
dieses	  Jahr	  verstanden	  es	  Kap	  und	  seine	  Familienbande,	  die	  Commercianer	  
von	  A-‐Z	  zu	  verwöhnen.
Die	  selbstgebrauten	  Biere	  lösten	  nicht	  nur	  die 	  Zunge 	  und	  führten	  in	  der	  Folge	  
zu	  amüsanten	  Anektoten,	  derben	  Witzen,	  Räuberpistolen	  und	  reichlich	  See-‐
mannsgarn	  (diverse 	  Segler	  wohnten	  dem	  Anlass 	  bei),	  sondern	  kurbelten	  auch	  
den	  AppeSt	  so	  richSg	  an.	  
Zum	  guten	  Glück	  konnten	  sich	  die 	  Commercianer	  im	  Anschluss 	  an	  einer	   rei-‐
chen	  Auswahl	  an	  Grillgut,	  feinsten	  Salaten	  und	  Beilagen	  gütlich	  tun.

Kap + Turm + Bier + 
Commercianer = 

Türmlifest!!! q.e.d.



Commercia Post I 2012 Türmlifest19



Commercia Post I 2012 Stiftungsfest

Stiftungsfest 2012 Solodurum

Gespannt wird den Ausführungen 
der Marketenderin zugehört...

20
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Am Freitag, dem 17. August 2012 fanden sich rund 30 Commercianer bei 
sommerlichen Temperaturen beim Bahnhof Solothurn ein, um im Anschluss 
eine dreiteilige Stadtführung mit kulinarischen Unterbrüchen zu geniessen.
Von einem mittelalterlichen Vrouwenzimmer aus dem 14. Jahrhundert wur-
den wir zur Vorspeise ins Zunfthaus zu Wirthen gelotst, wo ein bunter Blatt-
salat mit lauwarmen Waldpilzen aufwartete. 
Daraufhin wurden wir von einer Marketenderin aus dem 16 Jahrhundert quer 
durch die Ambassadorenstadt mit ihren barocken Schmuckstücken zum 
Hauptgang ins Restaurant Roter Turm geführt, wo wir uns ein traditionelles 
Solothurner Gericht, Suure Mocke mit Kartoffelstock, einverleibten. Nach 
dem 3. und letzten Teil unserer exzellenten Stadtführung wurden wir vom 
Dienstmädchen aus dem 18. Jahrhundert schliesslich noch zum Dessert in 
den Palais Besenval begleitet, wo zum krönenden Abschluss eines wahrlich 
gelungenen Stiftungsfests Solothurner Süssmostcreme mit Apfelsorbet 
serviert wurde.

Mittlerweile denken alle bloss noch an das erlösende nächste Bier...

21
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Suure Mocke und Härdöpfu-Pfludi scheinen 
ausgezeichnet zu schmecken......

Durch diese 
hohle 
Gasse  
werden sie 
kommen, 
oder so 
ähnlich...

22
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Auch das schönste Stiftungsfest neigt sich einmal seinem Ende zu.

23
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Commercia-Cocktail

Der Commercia-Cocktail fand in diesem Jahr erneut in unmittel-
barer Nähe zum Bielersee statt. Dieses Mal waren wir bei schön-
stem Spätsommerwetter beim Seeclub Biel zu Gast. Aber wie he-
isst es doch so schön: Bilder sprechen mehr als Tausend Worte...
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oben: Hoch die Tassen! Lasst die Becher klingen, Renard & Rolli
unten: Blues in der Rolle als Hahn im Korb.

25 Commercia-Cocktail
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Diesen und viele
weitere Klassiker
finden Sie in unserer Ausstellung.

Das mobilarte-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Schranksystem SL von Rolf Heide

Möbel
Office
Vorhänge
Lampen
TeppicheTT
Küchen

mobilarte gmbh

möbel und
innenarchitektur

hauptgasse 34
3280 murten

tel.:
026 670 57 66
fax:
026 670 57 68

info@mobilarte.ch
www.mobilarte.ch

Auf 4
Stockwerken:

Wir lassen Sie
hängen

interlübke

In dieser Hitze 
verdampft der 
Stoff ganz von 
alleine...

26 Commercia-Cocktail
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Elegant, verspielt oder luxuriös? Holz, Kunststoff oder Lack? Stahl, Alu oder Glas? 

Lassen Sie sich für Ihr Kochparadies von den Swissmade-Küchen von SABAG in 

unserer Ausstellung in Biel-Bözingen inspirieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SABAG Biel/Bienne
J. Renferstrasse 52, 2501 Biel, T 032 328 28 28

biel-bienne@sabag.ch, sabag.ch

Blickpunkt 
         Küche.
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Nekrolog Kiss

Abschied von Jürg Schlup v/o Kiss 1942 – 2012
Wer kannte sie nicht, die beiden Metzgereien Güdel und Schlup  an 
der Nidaugasse? Bei Schlups schmiss die Mutter den Laden und im 
hinteren Teil bereitete der Vater die Waren vor. Das Haus war recht 
schmal und so wuchsen die Kinder Jürg und Edith auf mehreren 
Stockwerken auf. Beide besuchten die Handelsschule und da ich 
damals als Hilfslehrer dort arbeitete, lernte ich sie näher kennen und 
seither verbindet uns eine lange Freundschaft. 
Da Jürg meine Vermittlung geistiger Werte verständlicherweise nicht 
auslastete, trat er der Commercia bei. Damals wurde die Handels-
schule innert kürzester Zeit von einer auf  drei Klassen pro Jahrgang 
aufgestockt und so konnte auch die Commercia mit einer ansehnli-
chen Aktivitas profitieren.  Beim gut aussehenden Charmeur lag das 
Cerevis Kiss natürlich naheliegend und bis zum Schluss war sein 
amüsantes Lächeln sein Markenzeichen.
Kiss war ein begeisterter Commercianer und wer erinnert sich nicht 
gerne an die mitternächtlichen Plünderungen der Metzgerei, die die 
Familie beinahe an den Bettelstab brachten. Dass auch das elterli-
che Auto bei den Ausflügen zum „Ständelen“ bei der schmalen Aus-
fahrt seine Kratzer abbekam, ist kaum verwunderlich und konnte 
nicht immer dem Vater angehängt werden.
Kiss hatte nicht nur Charme, sondern auch viel Humor. Unvergess-
lich bleibt  das Chaschperlitheater, das er bei der Familie Will auf-
führte und uns so zum Lachen brachte, dass der erboste Hausherr 
uns hinauswarf, weil die Familie nicht schlafen konnte. Und viele äl-
tere Commercianer mögen sich noch an die Fuxenproduktion an-
lässlich des Weihnachtskommerses erinnern, als er in einer Schat-
tenproduktion ein Strip Tease der Extraklasse bot und uns zu Be-
geisterungsstürmen veranlasste.
In der Handelsschule lernte er seine Frau Annelies Schlup kennen. 
Während ich in London arbeitete, tauchte plötzlich das junge Ehe-
paar auf. Ihre erste Wohnung befand sich halb im Keller, also kaum 
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ein Ort für eine längere Bleibe. Kiss arbeitete im Rohstoff-Grosshandel 
und per Telefon verschob  er ganze Schiffsladungen an den Meistbieten-
den. Annelies besitzt einen grünen Daumen und wünschte sich ein Haus 
mit grossem Garten. Dieser Traum ging in der Nähe des Flugplatzes 
Gatwick in Erfüllung und Kiss zeigte mir nicht ohne Stolz sogar seinen 
ansehnlichen Waldbesitz. Dort hielten die beiden Söhne Alex und Mi-
chael die Eltern auf Trab, lernten Berndeutsch vor Englisch und wenn 
die Eltern richtige Schweizer blieben, so sind die Kinder mit diesem Land 
stark verbunden.
Einigen Commercianern wie Schah, Kiss, Lord und Toko brachte ich das 
Skatspiel bei und wenn immer es ging, frischte Kiss seine Kenntnisse 
wieder auf, was unserer Kasse meist zu einem netten Zustupf verhalf. Er 
war ein starker Raucher und seine Lieblingsmarke nicht eben gesund-
heitsfördernd. Möglicherweise hat  dies die Krankheit ausgelöst, die er 
mit erstaunlicher Gelassenheit ertrug. Im letzten November kamen wir 
zum letzten Mal zusammen und da sah er noch blendend aus, freute 
sich auf sein kürzlich erworbenes Chalet in der Lenk und nichts hätte er-
ahnen lassen, dass es dann so rasch zu Ende ging. Schon kaum mehr 
reisefähig drang er darauf, noch in seine Lenk zu fahren, denn er wollte 
dort, umgeben von seiner Familie, seinen Abschied nehmen. 
„und zu dem Wein im Pokale, eine helle Träne fiel“

Peter Reinhardt v/o Swim

Nekrolog Kiss29
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Agenda

Samstag  08.12.2012 GV / WK

Donnerstag  27.12.2012 Altjahresbummel

Freitag  25.01.2013 Fondue-Essen

In Memoriam
Heinrich Engel  v/o Sprutz  30.03.1921 - 01.01.2012

Alfred Peter  v/o Stängu  10.12.1923 - 17.01.2012

Jürg Schlup  v/o Kiss  14.04.1942 - 07.04.2012
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